
Der Aktionär Dr. Wilhelm Helms, Hannover, hat folgenden Gegenantrag zu TOP 3 und TOP 5 
eingereicht: 
 
- Gegenantrag zu TOP 3 - (Hinweis der Verwaltung: Sofern sich der Gegenantrag auf die 
Vertagung der Entlastung für die Aufsichtsratsmitglieder zu a) bis f) und h) bis w) bezieht, 
handelt es sich um den Gegenantrag D) 
 
„Zu Ziff. 3 der Tagesordnung stelle ich den Gegenantrag: Die Beschlussfassung über 
die Entlastung der zu a) bis f) und h) bis w) genannten Damen und Herren zu vertagen 
und die Entlastung für Herrn Dr. h.c. Ulrich Hartmann zu verweigern.  
 
Nach dem bisher der Öffentlichkeit vermittelten Kenntnisstand ist in hohem Maße 
zweifelhaft, ob die Aufsichtsratsmitglieder ihren gesetzlichen Verpflichtungen genügt 
haben. Der Corporate Governance Codex stellt an den Aufsichtsratsvorsitzenden, den 
zu g) genannten Herrn Hartmann, besondere Anforderungen, denen dieser 
offensichtlich nicht genügt hat. Deshalb ist ihm die Entlastung zu verweigern, für die 
übrigen ist eine endgültige Entscheidung nicht zu treffen.“ 
 
 
 
- Gegenantrag zu TOP 5 - 
 
„Zum Tagesordnungspunkt 5 widerspreche ich dem Vorschlag zur Wiederwahl von 
Herrn Dieter Ammer. Solange nicht festgestellt werden kann - und das ist nicht der Fall -
, ob ihm für seine bisherige Tätigkeit Entlastung erteilt werden kann, ist eine 
Wiederwahl nicht geboten. Es kommen zwei weitere Dinge hinzu:  
 
Nach der Ankündigung in der Tagesordnung ist vorgesehen, ihn zum 
Aufsichtsratsvorsitzenden wählen zu lassen: Da für die Vergangenheit Zweifel daran 
bestehen, ob er seinen Verpflichtungen als Aufsichtsratsmitglied ausreichend 
nachgekommen ist, bestehen diese Zweifel umso stärker für eine dergleichen 
hervorgehobene Tätigkeit. Darüber hinaus dürfte er durch seine Aufgabe als 
kommissarischer Vorsitzender des Vorstandes der Conergy AG neben seinen weiteren 
Mandaten in Kontrollgremien so stark zeitlich belastet sein, dass er nicht in dem 
möglicherweiser erforderlichen erhöhten Umfang zur Verfügung stehen wird.  
 
Ich werde andere Aktionäre bitten, mit mir für meine Gegenanträge zu stimmen.“ 
 


